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Nördlich des Ortes Zell verläuft ein ansehnlicher Kreuzweg zwischen den Weinbergen hinauf. Die einzelnen Stationen mit

Metallrelief sind in die Wände und Mauern der Weinberge eingelassen und integrieren sich so in das Bild der Landschaft. Vierzehn

Stationen führen den Gläubigen von der Verurteilung Jesu bis hin zur Kreuzigung und Grablegung.

 

Am Ende des Kreuzwegs warten eine neugotische Kapelle, 1856 erbaut, und einige unterschiedliche Gedenk- und Bittstätten. Eine

helle Marienstatue umgeben von einer höhlenartigen Form im Gestein, mit Efeu umwachsen und einer knienden Bittstellerin unter

sich dankt der Gottesmutter. Laut Inschrift wurde sie 1954 dort aufgestellt.

 

Ein moosbewachsenes Steinkreuz mit metallenem Gekreuzigten und einer Inschrift auf einer Steintafel erinnert den Besucher auf

dem Weg zur Kapelle an das Markusevangelium Kapitel 13, Vers 33: „Wachet und betet, denn Ihr wisset weder den Tag noch die

Stunde, wann der Herr kommt.“

 

Der persönliche Bezug der Ortsansässigen wird in den vielen Kerzen, am Blumenschmuck und an den persönlichen Gedenk- und

Bittstätten rund um die Kapelle herum deutlich. Ein Bilderrahmen mit einer Darstellung des Hl. Antonius von Padua, zu erkennen

am Jesuskind auf dem Arm, wird um Hilfe gebeten. In einer in den Stein geschlagenen Höhle steht eine helle Mutter-Gottes-Statue

mit einer Inschrifttafel „Maria hat geholfen“, wie sie auch in vielen Wallfahrtskapellen und –orten zu finden ist.

Beeindruckend ist eine kniende Jesus-Statue, die mit offenen Armen gen Himmel vertrauend in einer kleinen Grotte betet. Die

Darstellung erinnert an die Erzählungen des Matthäus-, Markus- und Lukasevangeliums, in denen Jesus am Abend vor seiner

Kreuzigung zu Gott betete.

 

(Tatjana Schemainda, Universität Koblenz-Landau, 2015)
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